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Zei$afel Kalter Krieg 1960 - 1980

• 1960 Unabhängigkeit von Belgisch-Kongo, Ermordung Lumumbas
• 1962 Kuba Krise
• 1962: Egon Bahr beginnt EntspannungspoliCk
• 1964: Vietnam Krieg eskaliert (Tonking Krise)

• 1968 Ted Offensive des Vietkong
• 1975 Niederlage und Abzug der US StreitkräAe

• 1968: Niederschlagung des Prager Frühlings
• Ab 1969 Verhandlungen über Abrüstung, Sicherheit und Zusammenarbeit in Genf

• 1975 KSZE Schlussakte von Helsinki
• 1973 Yom Kippur Krieg Ägyptens und Syriens gegen Israel
• 1979 Sturz des Schah, Ayatollah Chomeini kommt an die Macht
• Dezember 1979: Einmarsch sowjeCscher Truppen in Afghanistan



Drei Kalte Kriege unterbrochen von 
Entspannung
• 1950-1953: Koreakrieg
• Tauwe;er Periode um 1956

• 1958-1962: Berlinkrise und Kubakrise
• EntspannungspoliDk
• OstpoliDk
• Annäherung USA China
• KSZE Prozess

• 1979-1983: Afghanistan Einmarsch der UdSSR, Solidarnosc Polen
• Glasnost und Perestroika, Gorbatschow



Kitchen debate 1959

• 24. Juli 1959:
• Amerikanische 

NaLonalausstellung in 
Moskau

Ellio% Erwi%, Krustshew and Nixon, Moscow USSR, 1959



Konsum und System

• „Today’s contest between freedom and despo4sm is a contest
between the American assembly line and the Communist Party line.“
• Paul G. Hoffman, der frühere Aufsichtsratsvorsitzende des Studebaker-

Konzerns und Leiter des europäischen Wiederaucaus im Rahmen des 
Marshallplans, 1951 (zit: CasCllo, 59)

• „[T]he Russian people, without saying so in as many words, are now
puCng a price on their collabora4on with the regime. The price –
‚goods instead of guns‘.“ 
• David Riesmann 1964



Konsum und System

• Lange Tradi4on des An4amerikanismus in Europa:
• Auf der poliCschen rechten
• Auf der poliCschen Linken

• Konflikt zwischen Konsumideal und An4amerikanismus:
• USA: „primiCve, vulgar, trashy „Massenkultur“
• Adorno: „Stahlbad des funs“
• USA stehen lange für Oberflächlichkeit, Massenkonsum und Vulgarität



Konsum und System

• Fordismus: Ideal der IndustriegesellschaP: Verknüpfung
• einer emanzipierten industriellen Arbeiterschaj 
• mit einer hochentwickelten MassenanferCgung 
• und dem Anreizsystem eines bezahlbaren Massenkonsums

• Der Arbeiter als Konsument
• Hohe Löhne
• Zusammenhang zwischen Konsum und Loyalität
• Gegen: enlremdete Lohnarbeit



Konsum und System

• The American way of life:
• Konsum und ParCzipaCon
• Consumer ciCzen
• Zielgruppe in den USA: middle class, „suburbia“
• Zielgruppe in Europa: Arbeiterschaj



Photo of American dream propaganda billboard extracted from "World’s Highest Standard of Living" 
Photo taken by Margaret Bourke-White, Life Magazine’s February 1937.



Einfamilienhaus, das 
sich im Inneren des
Marshall-Haus-
Messepavillons 
Befindet, Berlin 1952



Modernismus: bürgerliche KlassenästheGk?

• SU: Modernismus ist eine bürgerliche Kunst
• DDR: Sozialis4scher Realismus und die Notwendigkeit, sich vom NS 

auch ästhe4sch abzugrenzen
• Modernes design als Mimel der Abgrenzung von der naConalsozialisCschen 

Vergangenheit
• DDR: Abgrenzung vom Kapitalismus = Faschismus
• BRD: Abgrenzung von der wilhelminischen Kultur
• Italien: Abgrenzung vom Faschismus
• Frankreich: Abgrenzung von den USA
• Grossbritannien: IntegraCon von Migranten plus KonCnuität zum imperialen 

SCl



KÜCHENBUFETT 1936, Bild: Stadt Gelsenkirchen

Wohnzimmer 1960er: "Ich bin ja so
glücklich mit meinen Musterring
Möbeln!" (Werbung 1960)



Deutsche Bauakademie: Foto vom Gästezimmer einer westdeutschen Privatwohnung, 
ursprünglich im westdeutschen Magazin „Architektur und Wohnform“ Ausstellungskatalog von 
„Besser leben – schöner
wohnen!“ 

Die Studierecke des sozialisEschen 
Traumheims wurde mit neuen neo-
klassizisEschen
Prototypen eines DesignkollekEvs der 
VVB Sachsenholz eingerichtet und war 
1953 in der Ausstellung
„Besser leben – schöner wohnen!“ zu 
sehen.



Das Interieur der Modellwohnung nach einem Entwurf von Horst 
Michels DesignkollekEv an der Deutschen
Bauakademie für die Ausstellung „neues leben – neues wohnen“ 
von 1962.



Interbau 1957
Gropius Haus
Händelallee 3 - 9 im 
Hansaviertel

Architekt: Walter Gropius, 
Cambridge, USA, mit Wils 
Ebert, Berlin
Gebäudescheibe mit 67 
Wohnungen
FerEgstellung 1958



Dmitri N. Tschetschulin und Andrei K. Rostkowski,
Wohnhaus an der Kotelnitscheskaja-
Uferstraße, Moskau, 1948 –1952

Ansichtskarte vom Baumodell Weberwiese Rücktext: 
Wir rufen die ganze Na?on zum Au@au Berlins, weil 
wir an die KraC des deutschen Volkes glauben, die 
Einheit Deutschlands zu erkämpfen

Ostberlin: Stalinallee



Cold war urbanism

• Primat des Wiederau[aus: Warschau, Berlin
• Die Stadt als verdichtetes Bauen 
• Die Stadt als funk4onaler Raum
• Architektur und Tradi4on 
• Ornament Ist Verbrechen (Alfred Loos): Form follows func4on



Levi%own, New 
York. Mark Mathosian.



SozialisHscher 
PlaJenbau

Magdeburg
Quelle: railasia CreaEve 
Common Lizenz: AiribuEon-
ShareAlike License



Cold war shelters: bunker

• Besonders Schweiz: Jeder hat einen Platz im Bunker
• Abwehr und Konformität werden begüns4gt



Zivilverteidigungsbuch 1969



Die Kultur des Fortschri$s

• Frankreich: Mischung aus TradiLon und Hypermodernität als 
RezepLon und Abgrenzung von den USA.
• Grossbritannien: Mischungen von Modernität und imperialer 

TradiLon 



Plakat Citroen Vorstellung, 1955



Key takeaways

1. Der Kalte Krieg wirkte sich bis in den Alltag hinein massiv aus.
2. Die Figur des consumer ciLzen zielte auf die System-Loyalität der 

ArbeiterschaZ zum Westen.
3. Inneneinrichtung und Raumplanung adressierten vor allem 

Modernität und TradiLon, im deutschsprachigen Raum zusätzlich 
die NS-Vergangenheit.
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